
Warum man 

seine Stimme 

nicht an die Berliner 

Parteien verschenken 

darf...

Wieso 
es nix bringt 

über Politik nur 

rumzumeckern...

Wie 
man bei der 

Bundestagswahl 

sein Kreuz setzt, 

ohne es zu 
bereuen...

Welche 
Partei für die 

Rebellion der 

Jugend ist...



DIe MLPD... ist eine revolutionäre Arbeiterpart
wählbare Partei die nicht im Bundes-/Landtag v
– arbeitet international mit knapp 500 revoluti
des Sozialismus in den 1950er Jahren gezogen
MLPD tritt für eine sozialistische Alternative a
optimistische und solidarische Kultur – fördert 

wir leben in einer Welt die je-
dem Menschen ein gutes Le-
ben ermöglichen könnte. 55 
Billionen US-Dollar wurden bis 
März 2009 in der Weltwirt-
schaftskrise vernichtet. Allein 
0,6 Prozent davon reichen 
aus, um den Hunger auf der 
Welt abzuschaffen! 2-3 Billio-

wählt

Liebe(r) Leser(in), 
nen US-Dollar, um die Welt auf 
alternative Energien umzustel-
len! Im Kapitalismus steht der 
Maximalprofi t im Mittelpunkt 
und nicht der Mensch. Dem 
gesellschaftlichen Fortschritt 
steht die allseitige Herrschaft 
von Monopolen und Banken 
entgegen. Die Berliner Par-

teien versprechen einem das 
Blaue vom Himmel. Nach den 
Wahlen kommt dann das Zah-
len. Wer darüber nur rummek-
kert statt aktiv zu werden, der 
schwimmt nicht gegen den 
Strom. Er liegt wie ein Stein auf 
dem Grund des Wassers. Jede 
Stimme für die Marxistisch-
Leninistische Partei Deutsch-
lands (MLPD) ist eine Kampf-
ansage an die Regierung und 
die Kapitalisten. Unabhängig 
von Wahlterminen fördert 
die MLPD die Rebellion und 
Selbstorganisation der Jugend. 
Lernt die  echte sozialistische 
Alternative, ihre Kandidaten, 
ihren Jugendverband REBELL 
und die ROTFÜCHSE kennen. 
MLPD und REBELL stehen für 
radikale Forderungen und ein 
revolutionäres Ziel. Mach mit 
in den Wählerinitiativen und 
bei ihrem Straßenwahlkampf! 
Jede Stimme für die MLPD ist 
eine Stimme für die Rebellion 
der Jugend!

Jugend 
steht links: 

200.000 Jugendliche 
demonstrieren allein 
in Deutschland jeden 

Monat



Bundesbildungsministerin Annete Schavan 
hatte die Forderungen der Bildungsproteste 
als „ewiggestrig“ bezeichnet. Fragt sich, wer 
angesichts der über 270.000 protestieren-
den Schüler, Studenten, Eltern und Lehrer 
die Zeichen der Zeit verpasst hat! 

Afghanistan: Der von 
US-Truppen geführte 
NATO-Einsatz ist in ei-
ner Sackgasse. Der 
Widerstand gegen die 
imperialistische Besat-
zung ist berechtigt! Die 
deutsche Regierung 
führt erstmals nach 
dem 2.Weltkrieg eine 
Boden-Mil itärof fen-
sive an, obwohl 60% 
der Bevölkerung Aus-
landseinsätze der Bun-
deswehr ablehnen.

Hitzerekorde, Überschwemmungen 
und Abschmelzen der Pole. Unsere 
Umwelt ist in Gefahr! Eine Hauptursa-
che ist der zu hohe CO2-Ausstoß und 
die Erderwärmung. Statt erneuerbarer 
Energien bauen Energiekonzerne wie 
RWE 40 neue Kohlekraftwerke. Dabei 
werden sie von der Merkel/Steinmei-
er-Regierung gefördert. Für sie ist Um-
weltschutz nur eine neue Profi tquelle 
(„New green deal“). 

Internationale Solidarität 
ist das weltumspannende 
Band aller Ausgebeuteten 
und Unterdrückten. Die 
MLPD fordert bereits seit 
ihrer Gründung 1982 das 
Verbot aller faschistischen 
Organisationen und ihrer 
Propaganda. Kein Fußbreit 
den Faschisten!

rpartei – wurde 1982 gegründet - arbeitet in über 450 Städten bundesweit – ist die einzige bundesweit 
tag vertreten ist - 75% der Mitglieder sind Arbeiter und einfache Angestellte -  43% der Mitglieder sind Frauen 

volutionären Parteien und Organisationen zusammen - hat allseitige Schlussfolgerungen aus der Zerstörung 
zogen – fördert aktiv den vielfältigen Zusammenschluss der Massen auch über Parteigrenzen hinweg – die 
ive an – sie ist nicht verheiratet mit dem Kapitalismus wie einige Führer der Linkspartei – steht für eine 
dert ihre Mitglieder und bildet sie aus – ... neugierig geworden? www.mlpd .de Wahlhotline: 0209 9519423

Electionparty
12.9. in Berlin

19.9. in Köln, Stuttgart 

und Rostock

22.8. in Leipzig

mehr Info: rebell.info



REBELL – das Magazin! 
Von und für alle Rebellen 
zwischen 6 und 106 Jahren. 
Einzelpreis 1,50€, Abonne-
ment 6 Ausgaben 7,50€, 
Förderabo 10€.  

FAQFAQ 
(Frequently asked questions) 

zur Bundestagswahl am 27. September

Wie wählt man euch?

In eurem Briefkasten landet eine Wahlbenachrichtigung mit 

der Adresse und Öffnungszeit eures Wahllokals. Falls ihr am 

Wahltag verhindert seid, müsst ihr vorher damit Unterlagen für 

Briefwahl beantragen. 

Was sind Erst- und Zweitstimme?

Mit der Erststimme könnt ihr einen Direktkandidaten 

aus eurem Wahlkreis wählen, in dem ihr wohnt. Mit der 

Zweitstimme wählt ihr die Liste/Partei.

Was mach ich, wenn ich noch 

nicht 18 bin?
Es gibt eine bundesweite U18-Wahl 

für Kinder und Jugendliche unter 

18. (Infos über Wahllokale gibt es 

unter www.u18.org). Ab 6 Jahren 

kann man in den Wählerinitiativen 

der MLPD mitmachen.

Wer ist der REBELL?  
REBELL steht für Mut, für Wi-
derstand gegen Ausbeutung 
und Unterdrückung und dafür 
alles Verfaulte und Überholte 
in Frage zu stellen. Rebellion 
ist gerechtfertigt! Der REBELL 
ist der Jugendverband der Mar-
xistisch-Leninistischen Partei 
Deutschlands (MLPD). Dabei 
sind wir organisatorisch un-
abhängig und fi nanziell selb-
ständig. Der REBELL steht für 
die Perspektive des echten 
Sozialismus. In den REBELL 
gehört jeder Jugendliche! Wir 
machen gemeinsame Kultur, 
Freizeit und Bildung. Uns gibt 
es bisher in über 60 Städten. 
Wir arbeiten in Arbeitsgruppen 
zu verschiedenen Themen wie 
Antifaschismus, Umweltschutz 
usw. Besonders am Herzen 
liegt uns die Zukunft der Kinder 
mit unserer Kinderorganisation 
ROTFÜCHSE. Der Mitgliedsbei-
trag liegt je nach Einkommen 
zwischen 1,50€ und 20€. Mach 
mit! REBELL - Rebellion since 
1992

www.rebell.info 
0209/955 2448 geschaeftsstelle@rebell.info

Kommt zur Herbststudien-

freizeit des REBELL!

Rebellion braucht Durch-

blick. Wir studieren die 

Broschüre von Stefan Engel 

“Über die Ursachen der 

Weltwirtschaftskrise” 

NRW: 17.10 bis 23.10.2009

Baden-Württemberg: 25.10. 

bis 31.10.2009



Kandidatinnen 
Kandidatinnen 

und Kandidaten 
und Kandidaten 

der MLPD zur der MLPD zur 

Bundestagswahl
Bundestagswahl

Macht mit im

(links) Ich heiße Wanja Lange, bin 
21 Jahre alt und fange jetzt an Theater 
zu studieren. Ich komme aus Bremen. 
Ich habe gerade eine siebenmonatige 

Südamerika-Reise gemacht. Hierbei 
habe ich die verschiedenen Kulturen und 
Menschen kennen gelernt. Man sieht auf 

der einen Seite, dass die Probleme und 
die Bedürfnisse auf der ganzen Welt 

eigentlich ähnlich sind. Auf der anderen 
Seite gibt es eine riesige Vielfalt an 

Kulturen. Ich finde es ganz spannend, 
dass man sich austauscht, im Kampf 

zusammen schließt, gemeinsame 
Forderungen hat und sich stark macht 

gegen Rassismus und Faschismus. 

(rechts) Ich bin Patrick Ziegler, 
22 Jahre alt und Student an 
der Technischen Universität in 
München. Gerade in der 
Bildungspolitik gab es in den 
letzten Jahren mit der Einfüh-
rung der Studiengebühren, 
dem Bologna-Prozess oder der 
Einführung des Turbo-Abi 
zahlreiche Verschlechterungen. 
Hierzu hat sich schon ein 
breiter Widerstand entwickelt, 
an dessen Organisierung ich in 
München auch teilnehme. Ich 
setze mich mit Herz und Seele 
für eine sozialistische Alterna-
tive ein. In meiner Freizeit 
treibe ich viel Sport, trainiere 
ehrenamtlich eine Jugendfuss-
ballmannschaft und treffe mich 
gerne mit Freunden.

wählt
Gute LeuteGute LeuteDas sindDas sind

Ich bin Julia Scheller, 26 
Jahre alt, verheiratet und 
lebe in Stuttgart. In 
meinem Beruf als 
Krankenschwester 
erlebe ich tagtäglich, wie 
menschenunwürdig 
dieses kapitalistische 
System ist. Deswegen 
bin ich aktiv in der 
Gewerkschaft ver.di und 

im Jugendverband REBELL, in dessen 
Verbandsleitung ich Mitglied bin.  Statt sich 

den Kopf mit Drogen zu vernebeln sagen wir 
“Kämpfen statt Kiffen!”. Kennenlernen könnt 

ihr mich bei unserer Wahlkampftour durch 
Baden-Württemberg. Täglich machen wir mehrere 

Kundgebungen, wo ihr auch zu Wort kommen sollt!

Ich bin Gabi Gärtner, 
31 Jahre alt und habe in 
der Solinger Schneidwarenin-
dustrie Werkzeugmechanikerin 
gelernt. Inzwischen arbeite ich 
hauptberuflich für die MLPD. Nach 
wie vor habe ich engen Kontakt zu 
vielen Arbeitern in Solinger Betrieben. 
Mein Mann arbeitet bei Opel in Bochum 
am Band. Seit meiner Jugend bin ich 
politisch aktiv - im Jugendverband 

REBELL, der IG-Metall Jugend, der antifaschistischen Arbeit. Seit 
fünf Jahren bin ich im Solinger Stadtrat für das überparteiliche 
Personenwahlbündnis „Solingen AKTIV“. Bei dem  Desaster der 
bürgerlichen Politik, wie ich es im Stadtrat erlebe, kann man 

nur stolz sein Revolutionär zu sein! Ich habe jeden Cent 
den man als Ratsmitglied bekommt, gespendet. Ich 

mache Sport (Jogging, Tanzen), und gehe gerne ins 
Kino.

Ich bin Hannes von 
Pentz, 30 Jahre alt und 
aus Wilhelmshaven.
Wer heute noch Arbeit hat, 
steht schon mit einem Bein in 
Hartz 4. Das erlebe ich auf 
meinen Touren als Hydraulik-
monteur. Viele Leiharbeiter 
wurden von heute auf morgen 
entlassen, alles junge Burschen 
die jeden Samstag und jede 

Überstunde mitgenommen haben, und hinterher 
doch entlassen wurden. Die MLPD kämpft dafür, 
dass sich diese Menschen zusammenschließen 
und eine Kraft bilden. Dazu möchte ich mit 
meiner Kandidatur beitragen.Hallo, 

mein Name 
ist Stefanie 
Korntreff, ich bin 
22 Jahre alt und 
komme aus 
Sachsen-Anhalt. Ich 

bin der Meinung, dass  die Jugend eine Zukunft braucht. Es ist 
eine gute Möglichkeit im Wahlkampf richtig  in die Offensive zu 
gehen, Mitglieder für MLPD und REBELL zu werben und Wahl-
helfer zu gewinnen. In Ostdeutschland bewegt uns, dass die 
Jugend Arbeits- und Ausbildungsplätze kriegt und nicht 
abwandern muss, denn es ist sehr schön im Osten. Ich lebe 
gerne hier. Ich bin im Feuerwehrverein.

Ich bin Feryal Araz, 
24 Jahre alt, türkischer 
Herkunft und lebe in 
Duisburg. Ich stehe für 
den gemeinsamen Kampf 
von deutschen und 
ausländischen Jugendli-
chen. Ich studiere Grund-
schullehramt im 2. 
Semester und unterstütze 
die Arbeit der ROTFÜCHSE, 
der Kinderorganisation 
der MLPD. In einer 
ZDF-Umfrage im August 

unter 644 Kindern zwischen acht und 13 
Jahren forderten 60 Prozent, dass es armen 
Kindern besser gehen soll, und wollen 
dabei selbst mithelfen! Ihr seid bei uns 

herzlich eingeladen! Bei uns gilt die 
Losung “Dem Volke dienen!”

Ich heiße Martina Stalleicken, bin 30 
Jahre alt und lebe mit meinem Freund in 
Essen. Ich arbeite als Dreherin in einem 
Metallbetrieb. Seit ich 15 bin, bin ich im 
Jugendverband REBELL und seit vielen 
Jahren Mitglied der Verbandsleitung. Ich 
erlebe, wie das Selbstbewusstsein von 
Jugendlichen angenagt ist, weil sie z.B. die 
Arbeitslosigkeit zu ihrem persönlichen 
Problem machen. Gerade die bürgerlichen 
Medien und ihre Kultur verbreiten Selbstsucht 
und Eigennutz auf Kosten anderer. Im Gegen-

satz dazu hat die MLPD tiefes Vertrauen in uns Jugendliche, und wir 
erleben, wie viel in uns steckt, wie wichtig die Solidarität und der 
Zusammenhalt gegen Mobbing, Sexismus und Konkurrenz sind. Das 
stärkt uns für den gemeinsam Kampf mit der MLPD für den Sozialis-
mus. Dafür kandidiere ich. 


